
Über 600 Unterschriften für Wohninitiative
ILLNAU-EFFRETIKON Am 
Montag Nachmittag 
überreichte die SP Illnau-
Effretikon/Lindau 613 
Unterschriften für ihre 
Initiative Wohnen für alle  
an Stadtpräsident  
Ueli Müller. 

Innerhalb von sechs Monaten 
sammelte die SP Illnau-Effreti-
kon/Lindau 613 Unterschriften 
für ihre Initiative Wohnen für 
alle (wir berichteten). Gestern 
überreichte die Partei die Sig-
naturen an Stadtpräsident Ueli 
Müller. Für die Übergabe hätten 
die Initianten nur 500 Unter-
schriften benötigt – für die Par-
tei ein klares Zeichen dafür, dass 
das Bedürfnis nach bezahl barem 
Wohnraum bei der Illnau-Effre-
tiker Bevölkerung gross ist. 

In der Stadt herrsche eine 
Knappheit an bezahlbarem 
Wohnraum, schreibt die SP in 
einer Mitteilung. Nur gerade  
13 Prozent des Wohnraums befin-
de sich im Eigentum von gemein-
nützigen Trägern wie zum Bei-
spiel Genossenschaften. Mit der 
Initiative strebt die Partei einen 
Anteil von 15 Prozent an. zo

Wohnen für alle: Die Initianten der SP Illnau-Effretikon/Lindau Robert Wyss, Minie Storm, Sabrina Di Bella, Brigitte Röösli und Barbara Braun 
(von links) übergeben die Unterschriften für die Initiative dem Stadtpräsidenten Ueli Müller (Mitte). Fabio Meier
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